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PRESSEINFORMATION 
Februar 2012
Neuer Blick in Wittstock auf den Dreißigjährigen 

Krieg

Das in Deutschland einzigartige Museum über den Dreißigjährigen Krieg in Wittstock hat seinen Ausstellungsbereich über die wichtige Schlacht am 4. Oktober 1636 völlig neu gestaltet. Auf der sechsten und damit obersten Etage des 32 Meter hohen Turms der Alten Bischofsburg erhalten die Besucher nun eine noch bessere Vorstellung von den damaligen Ereignissen vor den Toren der Stadt. An jenem Tag siegte das schwedische Heer über die kaiserlichen Truppen und Sachsen. Mehr als 8 000 Soldaten verloren dabei ihr Leben. In der neuen Ausstellung werden die dramatischen Ereignisse anhand von Briefen, Listen, Zeichnungen und Chroniken aus mehreren europäischen Ländern dargestellt. Auch Exponate aus dem im Jahre 2007 entdeckten Massengrab auf dem Schlachtgelände erhielten einen würdigen Platz. 

Ab April kann der Museumsbesuch wieder mit einem Abstecher zur Aussichts- und Gedenkplattform über dem Schlachtfeld verbunden werden. Diese war im Herbst vergangenen Jahres fertiggestellt worden. Großflächige Panoramen zeigen die Ursachen, den Ablauf und die Folgen der Schlacht.

Die Plattform ist zwischen April und Oktober von Freitag bis Sonntag geöffnet. Das Museum in der Alten Bischofsburg empfängt ganzjährig Besucher täglich außer montags. 

Weitere Informationen unter www.wittstock.de, www.mdk-wittstock.de und www.reiseland-brandenburg.de  
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